
THE PONYCARS – Vollgas, Ekstase, Rock’n’Roll.
Wenn THE PONYCARS auf die Bühne fahren, wird nicht gebremst – da wird beschleunigt. Der Bandname ist kein Zufall, sondern Versprechen: ein Trio auf der Überholspur, getrieben vom Rausch der Geschwindigkeit und der Sehnsucht nach Freiheit. Immer unterwegs, immer mit dem Blick nach vorn. Der Tank? Nie ganz voll. Die Energie? Ungebremst.
Ihr Sound ist ein Roadtrip auf rauem Asphalt – Blues, Boogie Woogie & Roots-Rock verschmelzen zu einem Live-Erlebnis, das Staub aufwirbelt und Herzen schneller schlagen lässt. Keine Show klingt wie die andere – alles ist in Bewegung, direkt, roh, echt.
Nach über 1000 internationalen Shows – von Barcelona bis Warschau, von der Zugspitze bis Kiel – sind Daniel Leinmüller an den Tasten und Lead Vocals und Torsten Neumaier an den Drums immer noch hungrig nach der nächsten Bühne, der nächsten Nacht, dem nächsten Auftritt. 
Dominik Poser (Kontrabass) – Ponycars-Veteran der ersten Stunde und Kunstturner am Bass komplettiert das Trio. Die Fans lieben ihn für seine unnachahmliche Bühnenpräsenz und den Groove, der jeden Saal zum Kochen bringt.
Splitternde Klaviertasten, ekstatische Hammond-Orgien, kompromisslose Drums – und dazwischen immer wieder dieser Moment, in dem das Publikum eins wird mit dem Sound. Kein Filtersound, kein Playback, kein Sicherheitsnetz – THE PONYCARS spielen, als ginge es um alles.
Für die Reisenden und die, die nie angekommen sind. Für Grenzgänger, Kleinstadtganoven, Halunken und Helden. Für alle, die den Staub unter den Stiefeln und den Groove im Herzen tragen.
THE PONYCARS live – das ist keine Show. Das ist ein Versprechen.


